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Kleine Prahmfähren-Tour KINDER: Oste-Natur-Navi (Audiotour)

Fahrrad

Reiher Ralf und Stör Stups - © Tourismusverband Landkreis Stade e.V.

Tourdaten:


leicht

Schwierigkeit


11,6 km

Distanz


0 h 47 min

Dauer


9 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


9 m

Höhenmeter
(absteigend)


7 m

Höchster Punkt


-1 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Hallo Kinder!
Der kleine Fisch Stups und der Reiher Ralf begleiten Euch heute bei der
kleinen Prahmfähren-Tour. Diese Fähren werden an einem Seil über den
Fluss gezogen. Lasst es Euch vom Fährmann zeigen! Vom Deich aus könnt
Ihr eine "Pütte" sehen. Eigentlich ist das ein altes Wort für Pfütze. Aber
diese Pfütze ist so groß, dass dort sogar Seeadler jagen und Reiher Ralf und
Stör Stups einen gewaltigen Schreck einjagen. Auch eine Burg hat es an der
Oste gegeben. In Borbergen wird erklärt, wie die Burg aussah. Schön vor 700
Jahren haben die Ritter hier eine Zugbrücke über die Oste gebaut. Stör Stups
und Reiher Ralf sagen Ahoi!
Für die Großen:
Kurz informiert: Diese kurze Rundtour mit dem Fahrrad durch die Landschaft
der Oste ist für die ganze Familie geeignet. Es gibt hervorragende
Möglichkeiten zur Vogelbeobachtung. In Brobergen wird eine ehemalige
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Burganlage erklärt. Auf der Strecke geht es zweimal mit historischen
Prahmfähren über den Fluss. Die Kleine Prahmfähren-Tour  mit ihren neun
Stationen ist eine von sechs GPS-gestützten Audio-Radtouren, die der Stader
Verein zur Förderung von Naturerlebnissen e.V. an der Oste anbietet.
Mit Ihrem Smartphone haben Sie Ihr Oste-Natur-Navi und den Weg immer
vor Augen. An neun besonderen Zielen am Wegesrand ertönen professionelle
Audios jeweils für Erwachsene und mit erklärenden Geschichten für Kinder.
Beschilderungshinweis: Die Tour ist nicht ausgeschildert!

Der Fahrradrundkurs startet in Gräpel. Am heutigen Ortsrand hat die letzte Eiszeit
sandige "Klippen" am Ufer hinterlassen hat, die heute noch als bewaldete Dünen
zu erkennen sind. Nahe Schönau sollten Sie den Pfeilkrautgraben eines Blickes
würdigen: Hier wachsen seltene Wasserpflanzenarten und auch prächtige Libellen
patrouillieren.

Die nahe gelegene Pütte Schönau ist ein Vogelparadies. Das beim Deichbau
entstandene Gewässer bietet hervorragende Gelegenheit für Beobachtungen der
Vogelwelt: Zu sehen sind unter anderem Brandenten, Graugänse und Gänsesäger.
Manchmal lassen sich sogar Fischadler oder Seeadler blicken – also das Fernglas
bereit halten.

Vorbei am Rand von Brobergen, geht es mit einer motorbetriebenen Prahmfähre
ans westliche Ufer der Oste. An dieser Stelle wird an eine Niederungsburg
mit Kapelle und Zugbrücke aus dem 14. Jahrhundert erinnert. Die Route
führt dann zum "Drei-Landkreis-Eck". Auf den Spuren der Moorkolonisation im
18. Jahrhundert geht es durch das langgezogene Moorhufendorf Ostendorf.
Schließlich fahren Sie mit der diesmal handbetriebenen Prahmfähre über die Oste
nach Gräpel zurück.

Merkmale:
Tourart
Rundtour
Informationen
Familienfreundlich, Rundtour, Barrierefrei

Startpunkt:
Gräpel

Zielpunkt:
Gräpel

Sicherheitshinweise:
Bitte beachten Sie bei der Planung Ihrer Radtour die Fahrzeiten der
Prahmfähren in Brobergen und in Gräpel.

Tipp des Autors:
Auf den Touren des Oste-Natur-Navis gibt es viel zu entdecken: Das Oste-
Natur-Navi im Überblick: Sechs Rundtouren gilt es zu erradeln: Die Kürzeste
führt über 11 km und verbindet die beiden historischen Prahmfähren Gräpel
und Brobergen. Diese Tour ist inklusive Picknickpause in drei Stunden auch

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/xcgld
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mit kleinen Kindern zu schaffen. Die längste Tour führt über 104 km von
Hechthausen nach Bremervörde und zurück. Sie dürfte ein ganzes Wochenende
in Anspruch nehmen.

Damit hat der Verein zur Förderung von Naturerlebnissen neben der rollenden
Beobachtungsstation "Vogelkieker", der "Moorkieker"-Bahn und dem
Flachbodenschiff "Tidenkieker" ein weiteres spannendes Angebot ins Leben
gerufen, diesmal an der Oste, dem nördlichsten niedersächsischen Nebenfluss
der Elbe. In Zusammenarbeit mit dem Tourismusverband Landkreis Stade /
Elbe e.V. und Unterstützung der Vattenfall Umweltstiftung und der Irene und
Friedrich Vorwerk Stiftung, konnte das Oste-Natur-Navi in den Tourenplaner der
Urlaubsregion integriert werden - auch für die App.

Weitere Infos / Links:
Kontakt:
 
Verein zur Förderung von Naturerlebnissen e.V.
 
Am Sande 2
 
Gebäude B/Zimmer 202
 
21682 Stade
 
Tel: 04141/126770
 
verein-naturerlebnisse@landkreis-stade.de
 
www.verein-naturerlebnisse.de
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Logo Oste-Natur-Navi - © Tourismusverband Landkreis Stade e.V.



Seite 5 / 5


